
Hallenliga der Plus Bowling-Halle 
Protokoll Obmännersitzung 

Samstag, 09.03.2013 
 
 

Beginn  19:00 Uhr, Großer Sitzungssaal/Plus Bowling Center 
 
Anwesende Vereine (Stimmen) 
BC 2030 (2) 
Black Flamingos (2) 
Generali Versicherung (1) 
GWT (2) 
Hofi Trans (2) 
J.O.S.E.R (1) 
PBLA (1) 
Pinbusters (1) 
Red Devils (1) 
Schnoferl (1) 
Strike & Spare (1) 
Team 2002 (1) 
U-Bahn (3) 
UniCredit Bank Austria (1) 
Vienna Airport (1) 
Wölfe (1) 
 
Von insgesamt 22 Stimmen 22 anwesend 
 
Ligaleitung: 
Katzer Andreas (Leiter) 
Hallas Günther (Kassier) 
Grünbauer Gerhard (EDV) 

 
 
 

Tagesordnung 
 
 Begrüßung 

durch Andreas Katzer. 
 
 

 Prüfung der Beschlussfähigkeit 
Ja, 22 von 22 Stimmen sind anwesend. 



 Begrüßung der neuen Vereine 2013/2014 

 Georg Hummel von den „Smash Bowlers“ 
(1x 4er Mannschaft + 1x 3er Mannschaft) 

 Claus Frantz von den „Blue Pin“ 
(2x 4er Mannschaften + 2x 3er Mannschaften) 
 

 
 Kassabericht von Helmuth Stöber (Kassaprüfer) 

Konnte keine genauen Blick auf die Kassa machen, zu wenig Zeit! 
Vermögensstand per 02.02.2013 = € 10394,58 
Noch zu bezahlende Bewerbe = - € 1569,60 (2.Dg. Doppel, Mix, Einzel) 
Derzeitiger Kassastand =    € 8824,98 
 
       

 Abschlussfeier Schmelz 
 Termin:  29. Juni 2013 

 Einlass:   17:00 Uhr 
Beginn:   18:00 Uhr 
Siegerehrung:  ca. 19:00 u. 19:30 
Ende:  zw. 24:00 u. 00:30 

 Es wird eine kleine Speisekarte geben, kein Buffet. 
(2-3 Vorspeisen, 4-5 Hauptspeisen, 2 vegetarische Speisen und 2-3 Nachspeisen). 

 Jeder Spielerin und Spieler erhält einen Bon in Wert von € 20,00 (4x € 5,00). 
Berechnung der Anzahl der Bons pro Verein, erfolgt wie im Vorjahr. 

 Genaue Anzahl der Bons pro Verein wird spätestens nach der letzten 4er 
Meisterschaft bekannt gegeben.  

 Keine Livemusik nur Laptop 
(Tonanlage von Schutzhaus Schmelz oder Claus Frantz „Blue Pin“) 

 Pokale wurden wieder von Peter Wayss organisiert (derzeit ca. € 400,00 unter 
Budget). 
 
 

 4er Cup Auslosung 
Viertelfinale, am 16.03.2013 

Bahn Verein Verein Bahn 

29 J.O.S.E.R Generali VIE 2 30 

27 Black Flamingos 1 Pinbusters 28 

25 U-Bahn 3 2030 Telekom 26 

23 Generali VIE 1 Hofi Trans 2 24 
 
Halbfinalauslosung im Anschluss nach dem Viertelfinale! 



 
 Strafen 2012/2013 

In letzter Zeit sind wieder vermehrt Fehler auf den Spielzetteln aufgetaucht 
(keine bzw. falsche Codenummern, keine Serien bzw. Rechenfehler…) 
Somit wird ab sofort wieder rigoros Bestraft! 
 
 

 Anträge 

 Antrag 1 von BC Strike & Spare: 
Zulassung ÖSKB-Spieler(innen) für 3er Bewerb ab Sportjahr 2013/2014 
 
Dafür = 3 Stimmen Dagegen = 19 Stimmen Enthaltung = 0 
Somit ist dieser Antrag abgelehnt! 
 

 Antrag 2 von BC Strike & Spare: 
ÖSKB-Spieler(in) unter 185 Schnitt (Herren) bzw. 175 Schnitt (Damen) sollten als 
Hallenligaspieler(innen) ab Sportjahr 2013/2014 spielberechtigt sein. 
 
Dafür = 1 Stimme Dagegen = 21 Stimmen Enthaltung = 0 
Somit ist dieser Antrag abgelehnt! 
 
 

 Sportjahr 2013/2014 

 4er Meisterschaft: 
Mit drei neuen Mannschaften wird voraussichtlich die neue Saison gestartet. 
Die Gruppen werden wie folgt, nach jetzigen Stand eingeteilt. 
Gruppe A = 12 Mannschaften 
   (2 Absteiger / 22 Spiele) 
Gruppe B = 13 Mannschaften + 1 Freilos 
   (2 Aufsteiger / 24 Spiele / Das Freilos wird nicht gespielt, somit in  
   dieser Runde Spielfrei) 
 

 3er Meisterschaft: 
Es kommen ebenfalls drei neue Mannschaften dazu. Somit sind alle Gruppen nach 
derzeitigem Stand voll. 
In Evidenz = Strike & Spare 2 
Gruppe A = 8 Mannschaften 
   (2 Absteiger) 
Gruppe B = 8 Mannschaften 
   (2 Aufsteiger + 2 Absteiger) 
Gruppe C = 8 Mannschaften 
   (2 Aufsteiger) 



 

 Einzel, Doppel, Mix: 
Heuer sehr geringe Teilnehmerresonanz. Kann aber auch aus heuriger Sicht nur 
eine Randerscheinung sein (vermehrte Verhinderung einiger Spielerinnen und 
Spieler die normalerweise an solchen Bewerben teilnehmen). 
Anmerkung einiger Obmänner, das man vielleicht den Spielpreis für solche 
Bewerbe ein wenig herabsetzen könnte (müsste man mit Hr. Tybl ausverhandeln), 
um mehr Spielerinnen und Spieler zu animieren. 
 

 Für das Einzel wurden mehrere Varianten diskutiert. Die HLPB-Leitung wird sich 
bis zur nächsten Sitzung etwas überlegen, wie wir das Einzel attraktiver gestalten 
können. 
 

 
 Allfälliges 

 Einige Obleute finden es nicht Korrekt wie Andreas Katzer die Siegerehrung der 
letztjährigen Abschlussfeier moderiert bzw. durchführt hat. Sie erwarten von 
Andreas Katzer ein besseres Auftreten bei der nächsten Siegerehrung oder er sollte 
es bleiben lassen und jemand anderen die Siegerehrung moderieren lassen. 
 

 Einspielzeit bei 16:00 Uhr Terminen (4er Bewerb) werden von 3min auf 6min 
verlängert. 

 
 
Protokollführer: Gerhard Grünbauer 
 
 
Ende: 20:30 Uhr 
 


